
1948 - 2008 : 60 Jahre SG Frieda Schwebda Aue

Saison
1971/72

Die FSA-Meisterschaftsspiele der Saison 1971/72:
22.08.71: SG FSA - Wehretal 0 : 6 »FSA völlig ideenlos«
29.08.71: Rotenburg - SG FSA 2 : 1 »Schlußoffensive brachte nichts«
05.09.71: SG FSA - Wichmannshausen 1 : 1 »FSA spielerisch in der Krise«
12.09.71: Bosserode - SG FSA 2 : 1 »... der erstmals eingesetzte 17-

jährige W.Herwig überzeugte«
19.09.71: SG FSA - Richelsdorf 4 : 3 »Siegtreffer mit Frölich-Freistoß«
03.10.71: Hönebach - SG FSA 3 : 1 »Bei Spitzenreiter ohne Chance«
10.10.71: SG FSA - Weidenhausen 1 : 1 »Derby ohne Höhepunkte; Feld-

verweis für SVA-Spieler nach 
Attacke gegen Betreuer Szep«

17.10.71: Frankershausen - SG FSA 0 : 1 »Tschepanski trifft zum Sieg«
24.10.71: SG FSA - Breitenbach 3 : 0 »FSA zeigte sein bestes Spiel«
31.10.71: Niederhone - SG FSA 4 : 1 »Nur Germerodt fand die Lücke«
07.11.71: SG FSA - Ronshausen 2 : 1 »Schmerbachs Elfmeter zum 2:1«
14.11.71: Baumbach - SG FSA 0 : 2 »FSA-Aufschwung hält an«
05.12.71: SG FSA - Nentershausen 3 : 0 »FSA bestimmte Spielrhythmus;

Doppelschlag entscheidet«
12.12.71: Oberhone - SG FSA 0 : 6 »Zehn Tore waren möglich«
16.01.72: Wehretal - SG FSA 2 : 2 »Frölich und Schmerbach-Tore«
23.01.72: SG FSA - Rotenburg 2 : 4 »Grobe Deckungsfehler der FSA;

Eigentor durch Horst Kuck«
30.01.72: Wichmannshausen - SG FSA 1 : 0 »Schlechter Platz - gutes Spiel«
13.02.72: SG FSA - Bosserode 3 : 0 »Sehr starke erste Halbzeit«
20.02.72: Richelsdorf - SG FSA 4 : 1 »FSA ohne 5 Stammspieler«
27.02.72: SG FSA - Hönebach 0 : 0 »Remis teuer erkauft - Beinbruch

für FSAer Theo Gümpel«
05.03.72: Weidenhausen - SG FSA 1 : 1 »Wennemuth rettet einen Punkt«
19.03.72: SG FSA - Frankershausen 0 : 2 »FSA zeigte sich ohne Biß«
26.03.72: Breitenbach - SG FSA 5 : 1 »FSA wieder in Abstiegsgefahr;

Torwart Schott im Sturm«
09.04.72: SG FSA - Niederhone 0 : 3 »FSA haderte mit dem Schiri«
16.04.72: Ronshausen - SG FSA 4 : 0 »Trotz 0:4 ansprechende Form«
23.04.72: SG FSA - Baumbach 3 : 1 »Der zum Senior erklärte Werner

Herwig erzielte alle drei Treffer«
07.05.72: Nentershausen - SG FSA 1 : 2 »Bei FSA gefiel Mittelfeldachse

Schmerbach-Kauer-Herwig«
14.05.72: SG FSA - Oberhone 1 : 0 »Germerodt vetrat TW Schott«

Spielklasse: A-Klasse, Gruppe 6

Vorsitzender: Wolfgang Söder / Alfred Rautenhaus

Trainer: Horst Schott / Rudi Kauer

Abschlußtabelle A-Klasse, Gruppe 6:
Sp. Tore Punkte

1. Wehretal 28 83:41 42:14
2. Hönebach 28 63:25 41:15
3. Ronshausen 28 58:40 33:23
4. Wichmannshausen 28 65:51 32:24
5. Richelsdorf 28 58:51 32:24
6. Niederhone 28 51:39 30:26
7. Rotenburg 28 45:48 30:26
8. Nentershausen 28 63:52 28:28
9. SG F S A 28 43:51 27:29

10. Bosserode 28 41:58 27:29
11. Breitenbach 28 51:56 26:30
12. Weidenhausen 28 46:55 26:30
13. Frankershausen 28 34:51 22:34
14. Oberhone 28 30:54 16:40
15. Baumbach 28 26:85 8:48

FSA-Spieler Tore
Schäfer, Erwin 12
Schmerbach, Siegfried 6
Tschepanski, Wilfried 5
Frölich, Erwin 3
Herwig, Werner 3
Kauer, Rudi 3
Schein, Günther 3
Germerodt, Hans-Jürg. 2
Schmolke, Manfred 2
Auweiler, Wilhelm 1
Bühler, Uli 1
Wennemuth, Claus 1
Eigentor des Gegners 1

Angaben ohne Gewähr

Was geschah sonst noch?
17.08.71: Eine Fußball-Attraktion besonderer Art bot die SG FSA.

Eingeladen wurde zu einem Fußballnachmittag, dessen Pro-
gramm vom Damenfußball, über ein Torwandschießen bis zu
einer Tombola reichte. 

21.08.71: Aus beruflichen Gründen mußte sich die SG FSA von ihrem
Leistungsträger Lothar Möller verabschieden.

18.09.71: Die FSA-AH-Mannschaft wurde 3. beim Burgheim-Pokal.
23.12.71: Zu einer gemeinsamen Weihnachtsfeier hatten sich die

Aktiven der I., II., AH, und A-Jugend Mannschaft im Ge-
sellschaftsraum der Weinberghalle eingefunden. Jede
Spielerfrau erhielt ein kleines Präsent.

10.01.72: Die FSA-Mitglieder Lothar Schmitz und Horst Schott legten in
Grünberg ihre Prüfung zur Trainer-B-Lizenz erfolgreich ab.

14.05.72: Nach dem letzten Serienspiel wurde Manfred Schmolke ver-
abschiedet, der nur noch bei den Alten Herren spielen will.

Leichtathletische Ver-
gleichswettkämpfe der
SG Frieda Schwebda Aue
Unumstrittener Höhe-
punkt war das Duell der
Hochspringer, das Peter
Awodoye (Praktikant aus
Nigeria) gewann.
Ausgestattet mit unge-
heurer Sprungkraft über-
wand er in einem recht
unorthodoxen Stil die
Höhe von 1,62 Metern!
Aber auch der Junior
Wolfgang Laubach
machte mit 5,67 Metern
beim Weitsprung auf sich
aufmerksam.
Den Siegerpokal gewann
einmal mehr die Mann-
schaft des TV Schwebda.


